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Zitat von Tripod

Ich sehe nicht, dass hier eine Diskussion abgewürgt wird, es werden doch gerade
Argumente ausgetauscht.

Mich befremdet die Idee, Deutschland würde es ohne Menschen mit
Migrationsgeschichte besser gehen.

Wenn du auf das Thema Asyl hinauswillst, dann schreib Klartext.

Du hast recht damit, dass hier keine Diskussionen abgewürgt werden. Woanders aber schon.

Ich teile nicht die Ansicht, dass es Deutschland ohne Menschen mit Migrationsgeschichte besser
erginge, sondern bin sehr froh darüber, dass Deutschland sehr bunt ist.

Nichtsdestoweniger sehe ich derzeit große Probleme, was die Zuwanderung angeht, die wir seit
einigen Jahren erleben. Wahrscheinlich hängt das wohl mit unserem Asylrecht und der
Organisation der Asylgewährung zusammen.

Ich finde es schwierig, wenn so argumentiert wird, dass wir aus wirtschaftlichen Gründen
Migration bräuchten, bei Einwänden gegen die Migration, die wir tatsächlich erleben, dann sehr
häufig sofort moralische Vorwürfe erhoben werden.

Mir verläuft die Diskussion zu polarisiert.

Man vernimmt sehr viel "Migration ist per se schlecht" gegen "Migration ist immer gut". Diese
Positionen dominieren den öffentlichen Diskurs und machen es aus meiner Sicht geradezu
unmöglich, sinnvolle Lösungen zu finden.
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